
 

  

MARKTGEMEINDEAMT ST. NIKOLA   

an der Donau, POL.BEZIRK PERG, OBERÖSTERREICH         

Zugestellt durch Post.at 
 

Amtliche  
Mitteilung! 

Folge 2/2025, 53. Jahrgang 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite, Inhalt: 
 
 
 
 
 

2 Verpflichtende Kastration von Katzen 
3 Statistik Austria - Silc Erhebung; Waldbrandschutz-

Verordnung 
4 OÖ Landesgartenschau; persönliche Assistenz in 

Waldhausen gesucht; Allerhand Live! 
5 Neue Gefahr für unsere Bienen 
6,7 Familienfasttag; neue Fritteuse 
8 Wagyu Rindfleisch-Grillkurs; Kräuterwanderungen; 
 Jausenstation Gießenbachmühle - zur Barfußoma, 
 neue Pächterin   
9, Poolbefüllung; Schäden im Verlauf von Bächen  
10,11 Baustellen; Infoveranstaltung 
12,13  Liebstattsonntag; Neues aus der Bücherei St. Nikola 

14,15  Nigloa Fasching 
16 Lehrling gesucht; Hundeschule Perg - Sachkunde-
 nachweis; Sprechtag Patienten– und Pflegevertre-
 tung; Gemeindeleben im Internet 
17 Terminkalender; Geburtstage; freie Wohnungen; 
 Bauverhandlungstermin 
18 Gemeindeamt geschlossen 
19 Einladung Maibaumsetzen in Struden und Sarming-
 stein; Einladung FF Florianimesse mit Pfarrkaffee 
20 ÖAAB Gratissand; MV Kinderkonzert  
 

Ich darf die Bitte an Sie/dich richten, etwas Zeit 
zum Lesen der 2. Gemeindemitteilung dieses 
Jahres aufzuwenden.  
In der Gemeinderatssitzung am 10. April 2025 
konnte der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2024 beschlossen werden. Dank der Unterstüt-
zung des Landes OÖ aus dem Härteaus-
gleichsfonds konnte ein positiver Abschluss er-
reicht werden. Ich gehe davon aus, dass die 
Finanzmittel des positiven Abschlusses zur Ab-
gangsdeckung im heurigen Jahr 2025 zu ver-
wenden sind. Der Rechnungsabschluss 2024 
mit Einzahlungen von 2.329.775,69 Euro und 
Auszahlungen von 2.259.284,48 Euro in der 
laufenden Geschäftstätigkeit war nur mit großer 
Sparsamkeit und der Unterstützung des Landes 
OÖ möglich.  
In der Trinkwasserversorgung stehen große In-
vestitionen an. In den nächsten Monaten wer-
den mehrere Quellen (Seyrquellen II) im Wald 
von Herrn Christian Seyr neu gefasst und damit 
saniert. Vom neuen Quellsammelschacht wird 
das Wasser zum Hofstetterbehälter zur Entsäu-
erung und UV-Anlage hinaufgepumpt werden. 
Für den Bereich um das Lawog-Wohnhaus wird 
eine neue Versorgungsleitung vom Hofstetter-
behälter herunter verlegt werden. Der bereits 
sehr schlechte Lawog-Behälter soll außer Be-
trieb genommen werden. In etwa auf Höhe des 
Hauses Struden 57 (Familie Lehner) wird ein 
Schacht zur Druckreduzierung versetzt werden. 
Die Auftragsvergabe erfolgte in der GR-Sitzung 
an die Firma Zaussinger aus Wartberg/Aist.  
Dank gilt der via donau für die Sanierungsarbei-
ten an der Slipanlage, für Boote und Zillen, in 
Gießenbach sowie die Arbeiten in Hirschenau. 
Ich bitte die vielen Einladungen zum geselligen 
Beisammensein zu nutzen. 
   

   Ihr/dein          Nikolaus Prinz 
 

Geschätzte  
Gemeindebürgerinnen, 
 
geschätzte  
Gemeindebürger, 
 

liebe Jugend  
unserer  
Heimatgemeinde! 

TELEFON: 07268/8155 
TELEFAX: 07268/8155-110 
e-mail: gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at 

Homepage: www.st-nikola.at 

015-2/2025 pr/Ai               

 

mailto:gemeinde@st-nikola-donau.ooe.gv.at
http://www.st-nikola.at/
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Neue Gefahr für unsere Bienen 
 

Die aus Südostasien  
stammende Vespa-velutina, 
auch als asiatische 
Hornisse bekannt, hat nun 
auch Österreich erreicht! 
 
Es handelt sich aber nicht um die 
asiatische Riesenhornisse – diese 
kommt in Europa noch nicht vor! 

 

So erkennt man die Asiatische Hornisse 

• Aggressives Verhalten 
• Dunkle Färbung mit orangem Gesicht sowie die  
• Charakteristischen Streifen an Hinterleib und Beinen 

 
Der größte Unterschied zwischen den beiden Arten: Die Europäische Hornisse gilt 
mittlerweile als bedrohte Art, während die eingewanderte Asiatische Hornisse sich 
innerhalb Europas sehr gut vermehrt. 
 
Was bedeutet das für den Imker, die Imkerin? 
Die asiatische Hornisse ernährt sich zu 80% von Honigbienen und, wenn diese 
knapp sind, auch von anderen Insekten wie Wildbienen. Bienenvölker können 
verhungern oder verbrausen, weil die Hornissen vor den Nestern lauern und 
zurückkehrende Bienen abfangen. 

  
Was bedeutet dies für die Landwirtschaft? 

Die Bestäubungsleistung der Honigbienen (derzeit ca. 48 Millionen Euro allein in 
Oberösterreich) wird sinken. Die Reduktion der Bestäuberinsekten führt zu einer 
starken Abnahme der Artenvielfalt. 

Was bedeutet dies für die Bevölkerung? 
Die asiatische Hornisse ist für den Menschen nicht gefährlicher als unsere 
einheimischen Arten. Die Nester sind gefährlicher und beherbergen deutlich mehr 
Tiere als ein normales Hornissennest. 

Bei Verdacht  - Das Tier fotografieren und beim nächsten 
Imkerverein melden! 
 
Imkerverein 

           Ansprechpartner: 
  Anton Redl – 0677 63483709 
  Mario Buchberger 0660 6435230 

                                 Resi Wegerer 0664 73419819  
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Familienfasttag 
Im Rahmen des Familienfastta-
ges luden die Frauen der KFB 
nach dem Gottesdienst im 
Pfarrhof zum Suppensonntag 
ein. Acht verschiedene köstli-

che Suppen standen zur Aus-
wahl. Mit dem Erlös aus den 
freiwilligen Spenden werden 
Projekte in Kolumbien unter-
stützt. Dank an alle, die mitge-

holfen haben, insbesondere 
auch den drei Firmlingen des 
heurigen Jahres. 

v.l. Johanna Rosenthaler, Alwin Zeitlhofer, Lorenz 
Schachinger, Hermine Redl sowie Laura und Lea 
Riegler und Johanna Wegerer 

das Kernteam am Suppensonntag, 1.R. v.l. die 
Firmkandidaten/innen: Carina Jakob, Lorenz 
Schachinger, Alwin Zeitlhofer und Josefa Lehner 
sowie 2.R. v.l. Marianne Leitner, Margret Friesen-
ecker, Brigitte Klammer und Hermine Redl. 

„Arbeit“ kann sichtlich Spass machen, wie das Foto 
mit Marianne Leitner zeigt.  

Ob Kaffee oder Suppe, beides tat wohl! v.l. Daniel 
Gerlinger, Vizebgm. Engelbert Freudenschuß und 
seine Frau Gerti. 

v.l. Alexander und Martin Unterweger, Martin  
Lumesberger, Michael Fasching und Valentin  
Unterweger.  

Auch Gäste aus Grein und Umgebung unterstützten 
die Aktion Familienfasttag. 
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Die Ministranten bedanken sich bei Maria  
Jakob für den Ankauf von Kniekissen. 

Das Blumenschmuckteam leistet 
Woche für Woche tolle Arbeit! 

Neue Fritteuse 
Die Cateringküche im Gemein-
dezentrum leistet bei vielen 
Veranstaltungen gute Dienste. 
Dies vor allem deshalb, weil 
häufig ein gut eingespieltes 
Team bei den Veranstaltungen 
darin arbeitet und auch Gast-
wirt Hannes Ettlinger oder Ca-
terer Andreas Fasching diese 
Möglichkeit bei Bedarf gerne 
nutzen. Stefan Redl und Daniel 
Freudenschuß vom Küchen-
team haben bei der Ausrüstung 
(Inventar) notwendige Anschaf-
fungen für die Gemeinde getä-
tigt. Dabei haben sie auch eine 
passende Fritteuse, wie das 
Foto zeigt, organisiert. In naher 
Zukunft werden sie eine Inven-
tarliste erstellen und Stefan 
Redl wird zum Teil „St. Nikola/
D.“ einstanzen. 
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Jausenstation Gießenbachmühle - zur Barfußoma 

Neue Pächterin! 

Katharina Baumfried ist die neue 
Pächterin der Jausenstation am 
Eingang der Stillensteinklamm und 
wird euch von nun an mit ihren kuli-
narischen Angeboten zur Verfü-
gung stehen. Mitten in der Natur - 
an diesem beschaulichen Plätz-
chen - werden Speisen und Säfte 
regionaler Anbieter den Schwer-
punkt zur Stärkung der Besucher 
und aller Wanderfreudigen bilden. 
Gut erreichbar mit Zille, Fahrrad, 
Auto oder zu Fuß über die Wander-
wege freut sie sich auf die kom-
mende Saison! 

Öffnungszeiten in der Vorsaison:  

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 14.00 Uhr 

Freitag an langen Wochenenden ab 14.00 Uhr 

Samstag ab 12.00 Uhr 

Sonn- und Feiertage ab 10.00 Uhr 

und immer, wenn der gelbe Sonnenschirm aufgespannt ist! 
Für Anfragen und Informationen: info@baumfried.at,  
0676 38 93 221 

mailto:info@baumfried.at
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Schäden im Verlauf von Bächen 
Die Gemeinde ist verpflichtet, bei 
Bächen und deren Zubringern zu-
mindest 1x jährlich eine Kontrolle 
durchzuführen, Missstände sowie 
offensichtliche Schäden zu proto-
kollieren und den zuständigen 
Stellen weiter zu melden. 

Sinn und Zweck dieses gesetzli-
chen Auftrages ist es, den Bächen 
einerseits einen möglichst unge-
hinderten und gefahrlosen Was-
serabfluss zu gewährleisten und 
andererseits die an Bächen lie-

genden Grundflächen bestmöglich 
vor Erosion und Überflutung zu 
schützen. 

Die Bevölkerung wird ersucht, die 
Gemeinde durch die Meldung von 
Wahrnehmungen wie z.B.  Ver-
klausungen (z.B. durch Holz, 
Plastikteile etc.), Uferanbrüche, 
größere Geröll- oder Geschiebe-
anlandungen, usw. zu unterstüt-
zen. 

 

Sollten Sie Derartiges feststel-
len, melden Sie es bitte umge-
hend am Marktgemeindeamt. 

 

 

Geschäftsführer Herbert Froschauer 2.v.l. bei sei-
nen Ausführungen sowie Christian Steininger von 
der MLD (l.), welche die Unterlagen an die Betroffe-
nen übergeben haben, Vizebgm. Engelbert  
Freudenschuß und Gemeindemitarbeiterin Elfriede 
Aigner. 

die Teilnehmer der Infoveranstaltung 

Infoveranstaltung 
Marktgemeinde und Machland-
dammgesellschaft luden alle 
von den Hochwasserschutz-
maßnahmen betroffenen Haus-
eigentümer zu einer Informati-
onsveranstaltung am Montag, 

den 17. März 2025 in den Ge-
meindesaal ein. Nach Ab-
schluss der fördertechnischen 
Kollaudierung konnten GF  
Herbert Froschauer und  
Christian Steininger von der 

MDB nach einer kurzen allge-
meinen Information allen anwe-
senden Objekteigentümern ihre 
Unterlagen übergeben.  
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Baustellen 
Ende März begannen die Ar-
beiten in Gießenbach im Start-
bereich des Wanderweges  
Stillensteinklamm, wo die Ge-
länder erneuert werden müs-
sen. Dafür wird ein durchge-
hendes Fundament gemacht, 

auf dem wieder ein Geländer 
aus Lärchenholz montiert wird. 
Im Bereich des Parkplatzes 
wird wo notwendig eine Umran-
dung mit Leistensteinen herge-
stellt. Bei den Arbeiten werden 
die Auftraggeber (die Gemein-

den Grein und St. Nikola sowie 
der Tourismusverein Bad Kreu-
zen) von der Straßenmeisterei 
Grein massiv unterstützt. Die 
Straßenbauabteilung hilft uns 
hier mit der Übernahme der 
Personalkosten tatkräftig.  

Karl Schöller entfernt mit dem  
Zwicker den Bewuchs auf der süd-
lichen Brückenseite. 

Die via donau hat die  
Rampe der Slipanlage in 
Gießenbach dankenswer-
ter Weise saniert. Das Foto 
zeigt via donau Mitarbeiter 
Manuel Aigner auf der 

Rampe. Die Abfahrt von 
der Bundesstraße zur  
Slipanlange wurde von der 
via donau am 7. April  
asphaltiert.  

Baggerfahrer Markus Redl und Anton Mittermaier 
von der Straßenmeisterei Grein bei Vorbereitungsar-
beiten für das Fundament. 

Felix Kaiselgruber ist bei Ausbesserungsarbeiten für 
den Schachteinlauf zu sehen. 
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Die Querungen der Zubringer-
bäche beim ehemaligen Trep-
pelweg zur Donau wurden von 
der via donau neu gestaltet und 
dabei deutlich vergrößert. Mit 
den Asphaltierungsarbeiten 
sind die Arbeiten abgeschlos-
sen. Danke an die via donau 
für diese Initiative. 

Entlang des Sarmingbaches 
hat die Wildbach– und Lawi-
nenverbauung im ersten Quar-
tal intensiv an der Behebung 
von Schäden nach dem Ext-
remwetterereignis im Septem-
ber 2024 gearbeitet. Alle be-
troffenen Anrainer sind sehr 
froh, dass dies so rasch mög-
lich erfolgte. Voraussichtlich im 
Sommer sind noch einmal 
Felssicherungsarbeiten ober-
halb der Sarming-Landes-
straße notwendig. 

die Teilnehmer an einer Baubesprechung mit Dipl.Ing. Chris-
toph Konzel (3.v.l.) und Martin Leberzipf (r.) von der via donau 

Die Versorgung der Liegenschaften mit Trinkwasser bzw. die Bereitstel-
lung von Löschwasser für Notfälle hat oberste Priorität und daher natür-
lich Vorrang vor den Poolbefüllungen!  

Es dürfen die Poolbefüllungen aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz 
nur nach vorheriger Terminabstimmung mit der  
Gemeinde vorgenommen werden. 

Bitte nehmen Sie unbedingt vor der Befüllung mit dem Wasserwart,  
Michael Mayr (Tel. 0660/4633931), Kontakt auf! 

Poolbefüllung 
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Am 30. März beschenkten die Mit-
glieder der Goldhauben– und 
Trachtengruppe St. Nikola die 
Gottesdienstbesucher mit Lebku-

chenherzen. Von der Bäckerei 
Katzengruber in Nöchling wurden 
diese  gebacken und im Pfarrhof  
verziert. Mit den freiwilligen Spen-

den werden wieder soziale Projek-
te unterstützt. Danke an Obfrau 
Margit Aigner und ihr Team für 
diese Initiative.  

Liebstattsonntag 

die Firmlinge v.l. Laurenz Schachinger, Carina  
Jakob und Alwin Zeitlhofer mit Stefanie Redl 

die Erstkommunion-

kinder v.r. Laura 

Riegler, Nicole  

Berger, Adrian  

Leonhartsberger und 

Eva Jakob mit  

Elisabeth Aigner 

die Kerzen der Erstkommunionkinder und  
Firmkandidaten auf dem Altar 

Anton und Birgit Floh mit Christiane Risak (m.) 
Kurt Engelmann freut sich offensichtlich auf ein Leb-
kuchenherz von Julia Redl und seiner Frau Waltraud 
(r.) 



 

13 

Brigitte Hinterkörner, Obfrau Margit Aigner sowie 
Maria Gruber mit ihrem Begleiter 

v.l. Zäzilia Aigner, Bgm. Nikolaus Prinz, Hermine 
Redl und Sarah Gerlinger 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Geschätzte Freunde und Unterstützer der Bü-
cherei! 

Nach nunmehr fast 15 Jahren Tätigkeit als Leite-
rin der Bücherei, möchte ich euch nun mitteilen, 
dass ich diese Funktion bis spätestens Jahres-
ende 2025 zurücklegen werde. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Zeit in unserer Bücherei war für mich eine 
sehr schöne und bereichernde Erfahrung. 
Ich bedanke mich bei allen, die sich für die Bü-
cherei engagieren und sie mit Leben füllen – sei 
es durch Besuche, Interesse oder Mithilfe bei 
verschiedensten Aktivitäten! 
 
 
 

 
Mein ganz besonderer Dank gilt meinem Team 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit, die 
wertvolle Unterstützung und die gemeinsamen 
Erlebnisse! 
In unserer Bücherei findet man etwa 2.850 Bü-
cher (Erwachsene 1580 und Kinder/Jugend 
1.270), verschiedene Spiele und ein Archiv mit 
Zeitschriften und Büchern zum Mitnehmen oder 
Tauschen. 
 
An dieser Stelle möchte ich alle, die  
Interesse und Freude an der ehrenamtlichen 
Tätigkeit in der Bücherei haben einladen, 
sich sowohl für eine Mithilfe oder als LeiterIn 
der Bücherei zu melden. 
 
Selbstverständlich stehe ich für eine geordnete 
Übergabe gerne zur Verfügung, um einen rei-
bungslosen Wechsel zu ermöglichen. 

 

Mit lieben Grüßen  
Ingrid Gutenbrunner 

 

Neues aus der Bücherei St. Nikola 
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Nigloa Fasching 
Der Musikverein war wieder im 
gesamten Gemeindegebiet ihm 
Rahmen der Haussammlung 
unterwegs. Am 23. Februar in 
Sarmingstein und Hirschenau 
sowie am 01. und 2.3. in  
Achleiten, Moosbach, Sattl,  
St. Nikola und Struden. Die 

Musiker/innen bedanken sich 
für die Spenden sowie die 
freundliche Aufnahme in vielen 
Häusern.  

Den Abschluss bildete das Nig-
loa-Faschingsfest am Fa-
schingssonntag im Gemeinde-

saal. Hier standen vor allem die 
Kinder im Mittelpunkt.  

Danke an ÖAAB-Obfrau Sabri-
na Riegler und ihre Helfer/
innen für die Organisation.  

Faschingssammeln des Musikvereines St. Nikola 

Zahlreiche Kinder nahmen an den verschiedenen 
Spielen teil.  

Manuel Aigner bewies seine Fähigkeiten  
als Animateur. 
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Vizebgm. Engelbert Freudenschuß mit Elisabeth 
Weißmann und Christine Maderböck v.l. Karin Gerlinger, Paul Rosenthaler, Bianca  

Furtlehner und Lukas Rosenthaler 

Paul Rosenthaler und ÖAAB-Obfrau Sabrina  
Riegler sowie im Hintergrund Andreas Jakob,  
Bernhard Gerlinger und Leopold Fasching 

ein Fest für alle Generationen 

Die guten Mehlspeisen gab es bei Eva und Sarah 
Fasching sowie Lea Riegler, hier am Foto mit  
Barbara Hinterkörner und Bgm. Nikolaus Prinz. 

In der Küche engagierten sich v.l. Georg Jakob, 
Simone Haider sowie Stefan und Julian Redl. 
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Pfarr– und Gemeindeleben im Internet 

 

Unter www.strudengau.tv , Orte A-Z - St. Nikola a.d.D., können Sie die Aktivitäten und Veranstaltungen in 

St. Nikola an der Donau auch in Bildform miterleben bzw. Revue passieren lassen.  

Dem „Verein strudengau.tv“ ist es ein großes Anliegen, Altbewährtes und Neues aus dem Strudengau positiv 

aufzugreifen und deren Schönheiten aufzuzeigen. Klaus Rosenthaler hat sich bereit erklärt, auch die wertvol-

le Bildersammlung von Christian Leitner zu sichern sowie die aktuellen Geschehnisse ebenfalls fotografisch 

festzuhalten.  

Lehrling gesucht 
Wer Interesse hat, am Gemeindeamt St. Nikola die Lehre zur Verwaltungsassistentin bzw. zum 

Verwaltungsassistenten ab August/September 2025 zu absolvieren, möge sich bitte  

bewerben. Bei positivem Abschluss, kann eine Übernahme als Vertragsbedienstete/r in Aussicht 

gestellt werden.  
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Geburtstage 

Wir gratulierten im  

Mai/Juni 

Jakob Christine  70 Jahre 

Schauberger Gerhard 75 Jahre 

Lumesberger Josef  92 Jahre 

Auszug aus dem Terminkalender  

 

6 vollmöbilierte Wohnungen zu vermieten 

Größe von 70 bis 95 m²,  

Tel. 0664/926 7570 bei Herrn Danzer Josef 
 

Struden 7, OÖ Wohnbau 

75 m²  
 

Struden 55, Gemeinde St. Nikola 

44 m² 
 

Lawog, St. Nikola 38 

80 m² Infos am Gemeindeamt 

 

Wohnanlage Sarmingstein 24 

Taubinger, Tel. 0664/8444662 

freie Wohnungen 

17.04.2025 19:00 Gründonnerstag - Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
18.04.2025 15:00 Karfreitag Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
19.04.2025 20:00 Karsamstag - Feier der Osternacht Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
20.04.2025 08:30 Ostersonntag - Festgottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
21.04.2025 08:30 Ostermontag - Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
23.04.2025 06:00 Restabfallabfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
26.04.2025 16:00 Maibaumsetzen in Struden  Struden 
01.05.2025 06:00 Weckruf  Musikverein St. Nikola 
01.05.2025 08:30 Staatsfeiertag - Gottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
01.05.2025 14:00 Maibaumsetzen in Sarmingstein  Sarmingsteiner 
02.05.2025 06:00 Gelber Sack - Abfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
04.05.2025 08:30 Florianimesse mit Florianicafé der Feuer-

wehr 
Pfarrkirche/Gemeindesaal Pfarre/FF-St. Nikola 

07.05.2025 17:00 Pensionistentreff Gießenbachmühle Pensionistenverband 
09.05.2025 14:00 Pensionisten - Muttertagsfeier und Jahres-

hauptversammlung 
GH Ettlinger Sarmingstein Pensionistenverband 

11.05.2025 08:30 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
12.05.2025 17:00 Vorstandssitzung - Seniorenbund GH Ettlinger Sarmingstein Seniorenbund 
20.05.2025 06:00 Restabfallabfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
23.05.2025 06:00 Papierabfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
29.05.2025 08:30 Christi Himmelfahrt Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
04.06.2025 17:00 Pensionistentreff Gießenbachmühle Pensionistenverband 
08.06.2025 08:30 Pfingstsonntag - Festgottesdienst Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
09.06.2025 08:30 Pfingstmontag - Feier der Ehejubiläen Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
13.06.2025 06:00 Gelber Sack - Abfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
15.06.2025 00:00 Pfarrfest mit Glockenweihe Pfarrkirche/Gemeindesaal Pfarre St. Nikola 
17.06.2025 06:00 Restabfallabfuhr  Marktgemeinde St. Nikola 
19.06.2025 06:00 Weckruf - Musikverein  Musikverein St. Nikola 
19.06.2025 08:30 Fronleichnam Pfarrkirche Pfarre St. Nikola 
21.06.2025 00:00 Marschwertung Ried in der Riedmark  Musikverein St. Nikola 

voraussichtlicher  

Bauverhandlungstermin: 
 

Mittwoch, 30. April 2025 

Telefonische Voranmeldung bei Fr. Aigner  

07268/8155-200 erforderlich! 
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 

bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 
 

Parteienverkehr: 

von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  

Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-

halb des Gemeindeamtes! 

St. Nikola, April 2025 

Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm.  Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/dein 

 

 

(Bürgermeister Nikolaus Prinz) 

Ich wünsche Ihnen/dir schon jetzt ein frohes Osterfest und hoffe, Ihnen/dir mit den Informationen gedient zu 

haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich telefonisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, 

während der Amtsstunden unter Tel. Nr. 07268/8155-50. 

 

Am 18. April 2025 (Karfreitag) ist das Gemeindeamt geschlossen.  

Danke für Ihr Verständnis! 

Gemeindeamt geschlossen 

Am  Dienstag, 10. Juni 2025, ist das Gemeindeamt, der Bauhof, der Kindergarten  

sowie das Freibad aufgrund des Betriebsausfluges  

der Marktgemeinde St. Nikola geschlossen. 

Danke für Ihr Verständnis! 
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Einladung zum  

Maibaumsetzen in Struden 

am Samstag, den 26. April 2025  

um 16:00 Uhr 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt! 

ASKÖ-ESV St. Nikola  

Einladung zum  

  

am Mittwoch, den 1. Mai 2025 

um 14:00  

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!  

Auf Ihren Besuch freut sich der Brauchtumsverein Sarmingstein! 

 

Die Freiwillige  

St. Nikola lädt  

zur  

am Sonntag, 4. Mai 2025, 

um 8:30 Uhr in die  

und anschließend zum  

Florianikaffee
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